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Vorwort

Liebe Duisburgerinnen und Duisburger,  
sehr geehrte Besucher und Besucherinnen unserer Stadt, 

Duisburg ist spannend, abwechslungsreich und immer wieder überraschend – das wollen 
wir Ihnen mit diesem Programm zeigen. Entdecken Sie Altes neu, begeben Sie sich auf 
ungewohntes Terrain, erfahren Sie Neues und Ungeahntes, auf vielerlei verschiedene 
Arten und Weisen. 

Für alle kostenpflichtigen Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung  
bei der VHS erforderlich. 

Wir würden uns über regen Zuspruch und eventuelle neue Anregungen freuen. 

Ihre VHS

ERST ORDENSHAUS, DANN  
UNIVERSITÄTSGEBÄUDE,  
JETZT VOLKSHOCHSCHULE

Die mittelalterliche Kellerflucht des großen 
Ordenshauses mit drei Räumen wurde 
beim Bau des Stadtfensters in der Keller­
ebene konserviert. Sie ist ein Zeugnis des 
mittelalterlichen Lebens und der Baukunst 
in Duisburg. Im Rahmen einer Führung zu 
den archäologischen Ergebnissen im Be­
reich des Stadtfensters werden die anson­
sten nicht zugänglichen Räume geöffnet. 
Darüber hinaus können Sie erleben, wie 
modernste Technik auf Mittelalter trifft, 
denn Sie haben die Möglichkeit, die Räu­
me im Vergleich auch virtuell, mittels einer 
VR-Brille, zu begehen – also im Original 
und in der Simulation.

Mi, 12.02., 16:30 - 18:00 Uhr 
Ralf H. Althoff
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26,  
vor dem Saal, Stadtmitte 
SZ1301, 5 EUR 

Mi, 07.05., 16:30 - 18:00 Uhr 
Ralf H. Althoff
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26,  
vor dem Saal, Stadtmitte 
SZ1302, 5 EUR 3
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S STADTGESCHICHTE

LATERNENANZÜNDER-FÜHRUNG 
DURCH DAS ABENDLICHE RUHRORT

Stadtführung

Gästeführer Rikscha-Mick kann auch zu 
Fuß: Nostalgisch als Laternenanzünder 
gewandet, führt er Interessierte auf sei­
ner 1,5-stündigen Laternenanzündertour 
durch den geschichtsträchtigen Hafenkiez 
und weiß Vieles über Ruhrort zu erzäh­
len. Diese Stadtteilwanderung wird eine 
Zeitreise, denn der Laternenanzünder er- 
zählt nicht nur aus „seiner“ Zeit, sondern 
schaut auch in die Zukunft und  
damit auf das heutige Ruhrort.

Länge Strecke: ca. 3 km

Fr, 04.04., 20:15 - 21:45 Uhr 
Holger „Mick“ Haering
Treffunkt: Neumarkt  
Duisburg-Ruhrort
WR2344, 5 EUR

RUHRORT UND DER HAFEN

Stadtführung

Bei einer rund zweistündigen Stadtfüh­
rung bekommen Sie Einblicke in die 
wechselvolle Geschichte des Hafenstadt­
teils Duisburg-Ruhrort. Gebäude aus dem  
18. und 19. Jahrhundert zeugen vom 
einstigen Wohlstand und Lebensstil des 
heute im Herzen des größten Binnenha­
fens Europas gelegenen Handelsplatzes. 
Sie werden die Spuren des ständigen 
Strukturwandels sehen, dem dieser  
kontrastreiche Hafenstadtteil, in dem  
u.a. das weltweit agierende Familien­
unternehmen „Haniel“ seit 1756 seinen 
Stammsitz hat, unterworfen ist.

So, 30.03., 11:00 - 13:00 Uhr 
Astrid Hochrebe
Treffpunkt Steiger Schifferbörse Dammstr. / 
Gustav-Sander-Platz, Duisburg-Ruhrort
WR2345, 5 EUR

MARITIME FACKELRUNDE  
„HAFENMUND“

Stadtführung

Dieser 90-minütige Abend-Spaziergang 
widmet sich dem abendlichen Treiben auf 
dem Rhein. Stadtführer Holger „Mick“ 
Haering geht mit Ihnen und seiner Fackel 
entlang einer der meistbefahrenen Was­
serstraßen der Welt, des Rheins, und 
kennt viele spannende und unterhaltsame 
Geschichten zum kultigen Hafenquartier 
Ruhrort und dem Treiben auf dem Was­
ser. Es geht über die Mühlenweide und 
die Friedrich-Ebert-Brücke und Sie schauen 
sich die passierenden Schiffe an. Was be- 
deuten eigentlich die vielen Lichter am 
und auf dem Fluss? „Schiffe gucken“  
einmal anders!

Laufstrecke ca. 2,5 km

Fr, 21.03., 19:30 - 21:00 Uhr 
Holger „Mick“ Haering
Treffpunkt: vor der Steiger Schifferbörse, 
Gustav-Sander-Platz 1, Duisburg-Ruhrort
WR2343, 5 EUR
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Die Anmeldung für die Veranstaltungen 
NR1370 und NR1371 muss zwingend per­
sönlich, per E-Mail oder online bei der 
VHS Duisburg erfolgen. 
Platzreservierungen können telefonisch  
bei Frau Birgit Callea, VHS Hamborn,  
unter 0203 283 8451 vereinbart werden. 
Eine persönliche Anmeldung kann in der 
VHS Nord, Parallelstr, 7, 47166 Duisburg-
Hamborn oder in der Geschäftsstelle 
Mitte-Süd, Steinsche Gasse 26, 47051 
Duisburg erfolgen. Es können keine 
Karten vor Ort erworben werden!

S STADTGESCHICHTE

DIE KIRCHE ST. NORBERT 
IM DICHTERVIERTEL

Führung zur Stadtgeschichte

Vor 40 Jahren, wurde die St. Norbertus-
kirche in die Liste der Baudenkmäler ein­
getragen. Umgeben von einem Kirchvor­
platz, einem Konsumgebäude, Schreber­
gärten und dem Dichterviertel. Jörg Weiß­
mann, Vorsitzender des Heimatverein 
Hamborn e.V., führt die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer rund um das historische 
Arbeiterquartier und zeigt viele historische 
Ansichtskarten.

Mi, 30.04., 15:00 - 16:30 Uhr
Jörg Weißmann
Begegnungsstätte Norbertuskirchplatz,  
Norbertuskirchplatz 6, Hamborn
NR1370, 5 EUR

Bitte den Anmeldungshinweis  
auf Seite 7 beachten.

Jörg Weißmann

DAS KRIEGSENDE IN HAMBORN  
A.R. VOR 80 JAHREN

Vortrag

Vor 80 Jahren, endete für Hamborn a.R. 
der Zweite Weltkrieg. Wie erlebten die 
Hamborner den Einmarsch? Wie verhiel­
ten sich die Amerikaner? In seinem bebil­
derten Vortrag beleuchtet Jörg Weiß-
mann, Vorsitzender des Heimatverein 
Hamborn e.V., die ersten Jahre der 
Nachkriegszeit in Hamborn a.R.. 

Mi, 04.06., 18:00 - 19:30 Uhr
Jörg Weißmann
Friedenskirche, Duisburger Str. 174,  
Hamborn
NR1371, 5 EUR

Bitte den Anmeldungshinweis  
auf Seite 7 beachten.
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FÜHRUNG DURCH DAS  
RECYCLINGZENTRUM NORD

In Kooperation mit den Wirt­
schaftsbetrieben Duisburg

Blicken Sie hinter die Kulissen der Wirt­
schaftsbetriebe Duisburg im Recycling­
zentrum Nord und lernen Sie die Abläufe 
kennen. Erkunden Sie den Recyclinghof, 
den Umladebereich für die Abfälle aus 
dem nördlichen Stadtgebiet und den Ab-
falllernpfad. Bei dem Rundgang erfahren 
Sie, warum Abfalltrennung sinnvoll ist, 
wie der Verkehr gelenkt wird und wie die 
Abfälle über den Umladebereich gebün­
delt der Verwertung zugefügt werden. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
ist eine Voranmeldung nötig.

Sa, 22.03., 10:00 - 12:15 Uhr
Lea Herschbach, Heidrun Mürmann
Abfalllehrpfad auf dem Recyclinghof Nord,  
Im Holtkamp 84, Duisburg- 
Röttgersbach
NR1268, entgeltfrei

Alle Teilnehmenden müssen mindestens 16 Jahre 
alt sein. Bei der Besichtigung bitte lange Hosen  
(z. B. Jeans) sowie stabile, geschlossene Schuhe  
tragen. Schwangere Frauen und Teilnehmende  
mit einem Herzschrittmacher können leider nicht 
teilnehmen. Ein Bus für die Fahrt durch das Werks- 
gelände wird bereitgestellt.

WERKSFÜHRUNG BEI 
HKM IN DUISBURG

In Kooperation mit den Hüttenwerken 
Krupp Mannesmann

Nach einem Einführungsvortrag schließt 
die Besichtigung der Werksanlagen an 
(Kokerei, Sinteranlage, Hochofen und 
Stahlwerk sind möglich).

Vorsorglich machen wir darauf aufmerk­
sam, dass der Besichtigungstermin durch 
kurzfristige Betriebsstillstände verschoben 
werden oder ausfallen kann. Auch weisen 
wir darauf hin, dass innerhalb des Werks­
geländes das Fotografieren grundsätzlich 
nicht erlaubt ist und Rauchverbot besteht.

Di, 08.04., 09:45 - 13:15 Uhr
N.N.
Hüttenwerke Krupp Mannesmann GmbH, 
Tor 2 (Besucherzentrum), Ehinger Str. 200, 
Duisburg-Huckingen
SR1374, 31,50 EUR

EXKURSION ZUR SCHÄFEREI

In Kooperation mit der  
Lernschäferei / Ruhrschäferei

250 wollige Mitarbeiter – darunter etliche 
frisch geborene Lämmer und 2 freundliche 
Hütehunde – möchten von ihrer Arbeit 
erzählen. Natürlich gibt’s den Schäfer als 
Übersetzer dazu. Die Betreiber der 
Schäferei sorgen nicht nur für die ökologi­
sche Aufwertung alter Industrieflächen in 
Duisburg, sie sind auch aktiv in tierge­
stützter Arbeit (mit Nutztieren).

ACHTUNG! Wetterfeste Kleidung und 
feste Schuhe, die Dreck aushalten, sind 
wichtig. Gerne dürfen Möhren, Äpfel, 
Kartoffeln oder getrocknetes Brot zum 
Verfüttern an die Schafe mitgebracht 
werden.

Sa, 26.04., 11:00 - 13:00 Uhr
Tobias Thimm
Der Treffpunkt wird von der VHS eine Woche 
vorher bekannt gegeben.
SR1241, 8 EUR (für Erwachsene  
und Kinder ab 13 Jahren;  
Kinder bis einschl. 12 Jahre  
müssen angemeldet werden,  
können jedoch entgeltfrei  
teilnehmen)8 9
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BRAUEREIBESICHTIGUNG 
IN DUISBURG BEECK

In Kooperation mit der  
Bitburger Braugruppe

Diese Betriebsbesichtigung gibt einen 
Einblick in das Brauverfahren, den Pro­
duktionsablauf und in die Geschichte der 
größten und bekanntesten Duisburger 
Brauerei, der König-Brauerei, die jetzt zur 
Bitburger Braugruppe gehört. Zu Beginn 
erwartet Sie ein Begrüßungstrunk und 
zum Ende der Veranstaltung ein Imbiss.

Die Besichtigung ist nicht für gehbehin­
derte Teilnehmende geeignet. Bitte festes 
Schuhwerk tragen. Filmen und Fotogra­
fieren ist nicht gestattet. Das Rauchen ist 
auf dem Betriebsgelände nicht gestattet.
Teilnahme erst für Personen über 16 Jah­
ren!

Eine vorherige Anmeldung bei der VHS ist 
unbedingt bis zum 06.05.25 erforderlich!

Di, 20.05., 14:00 - 17:00 Uhr
Marissa Turac
König-Brauerei,  
Friedrich-Ebert-Str. 308, Beeck
NR1372, 22 EUR

FÜHRUNG DURCH DAS MUSEUM  
ST. LAURENTIUS

Dauer- und Wechselausstellung – Führung

Der Mülheimer Maler Heinrich Siepmann 
(1904 – 2002) hat sich mit seinen seit 
Ende der sechziger Jahre entstandenen 
abstrakt-konstruktiven Bildern in die 
Kunstgeschichte der damaligen Bundes­
republik Deutschland eingeschrieben. 
Diese – vergleichsweise späten – in zahl­
reichen Museen präsenten Bilder wurden 
vorbereitet in Siepmanns 1948 einsetzen­
der konsequenter Beschäftigung mit der 
Abstraktion, die schließlich die gegen­
ständlichen Arbeiten der Zwischenkriegs­
zeit ab 1957 vollständig ablöste. Die frü­
hen, der Gegenständlichkeit verpflichte­
ten Werke sind im Gegensatz zu den 
konstruktivistischen kaum bekannt; sie 
werden vom 6.04. bis 2.11.2025 im 
Museum St. Laurentius in Rheinhausen 
erstmals in einem repräsentativen Quer­
schnitt der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Di, 13.05., 16:00 - 17:30 Uhr
Horst Günter Krusch
Museum St. Laurentius,  
Martinistr. 7, Friemersheim
WR2340, 10 EUR 10
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NATUR AUS SCHLACKE  
GESCHAFFEN – FÜHRUNG AUF 
DER HALDE ROCKELSBERG

Die Halde Rockelsberg ist eine der weni­
ger bekannten linksrheinischen Halden. 
Mit 71 Meter Höhe und ihrer Lage am 
Rheindeich bietet sie spektakuläre Aus­
blicke über den Rhein und das Umland. 
Hier wurde die Natur wieder erfolgreich 
in eine Industrieumgebung zurückgeholt. 
Noch verfügt sie über keine Merkmale 
wie Landmarken oder Kunstwerke. Sie 
gehört auch nicht zur Route der Indus­
triekultur wie die benachbarten Halden. 
Dadurch ist sie nicht überlaufen. Gerade 
deshalb ist ein Besuch absolut lohnens­
wert. Es wird die Geschichte des Land­
schaftsbauwerkes vorgestellt, ihre Rena­
turierung, Bepflanzung sowie ein Aus­
blick in die Zukunft gegeben. 

Streckenlänge 2,4 km

Sa, 14.06., 15:30 - 17:30 Uhr
Renate Hipp
Treffpunkt: Parkplatz Deichstr. Ecke Rheinstr. /  
Parken: 47228 Duisburg-Rheinhausen,  
Deichstr. Ecke Rheinstr., Parkplatz Sammel­
container, Rheinstr. 69, Rheinhausen
WZ1253, 10 EUR12 13

EXKURSION  I  FÜHRUNG E

BIOTOPE IN DUISBURG –  
UMWELT- UND SOMMERPROGRAMM 
DER VHS DUISBURG

Die Biotope-Reihe der VHS startet Anfang 
Juni 2025. Beginnend mit den Umwelt­
wochen bietet die Volkshochschule an 
Samstagen jeweils von 14.00 -16.00 Uhr 
naturkundliche Exkursionen an, die mit 
den vielfältigen Lebensräumen und 
Ökosystemen der Stadt bekannt machen. 
Passend zu den bislang durchgeführten 
Umweltwochen in der Vergangenheit soll 
gerade zum Besuch derjenigen Biotope 
angeregt werden, die weniger bekannt 
sind als die Naturschutzgebiete. Wir 
laden Sie ein, an mehreren dieser ökolo­
gischen Spaziergänge und Führungen 
teilzunehmen, um einmal unterschiedli­
che Stadtteile kennen zu lernen und sich 
mit der Natur in Duisburg vertraut zu 
machen.  

Interessante Begegnungen mit Pflanzen, 
Vögeln, Insekten und anderen Lebewesen 
sind – je nach Jahreszeit – zu erwarten. 
Die Teilnehmer/-innen erhalten Infor­
mationen zur Vielfalt und zu den Pro­

blemen der Duisburger Natur, außerdem 
Anregungen für eigene Beobachtungen, 
vielleicht auch für privates Engagement 
im Natur- und Umweltschutz. Mehrere 
Exkursionen finden in Kooperation mit 
den Umweltverbänden BUND und NABU, 
der Biologischen Station Westliches 
Ruhrgebiet und der Naturwerkstatt – 
Verein für Umweltbildung statt.

Ab März / April 2025 können Sie die 
Einzeltermine und Treffpunkte im 
Rahmen der Biotope-Reihe online einse­
hen; ab folgender Kursnummer: SZ1202. 

Darüber hinaus werden wir im Laufe des 
Frühjahrs den allseits bekannten Flyer zur 
Biotope-Reihe drucken, an allen  
VHS-Standorten, Stadtteil- 
bibliotheken, Bezirksämtern,  
dem Kommunalen Inte- 
grationszentrum und  
Kultureinrichtungen  
der Stadt Duisburg  
auslegen. 

Zusätzlich wird der Biotope-Flyer auf 
unserer Website unter www.vhs-duis­
burg.de im Laufe des Frühjahrs veröffent­
licht und zum Download bereitgestellt. 

Nähere Informationen erhalten Sie über 
Fr. Turac und Fr. Hübner unter den 
Anschlüssen: 0203-283-2286 / 4606

Per Mail unter: m.turac@stadt-duisburg.de, 
n.huebner@stadt-duisburg.de



RADTOUR DURCH DEN DUISBURGER  
SÜDEN: RHEINUFER-TOUR

Die beiden Tourenleiter, Rolf Winkler und 
Judith Crichton, zeigen Ihnen interessan­
te Stadt-Quartiere, ehemalige Industrie­
gelände und grüne Zonen. 

Das sind Orte dieser Stadt, die auch für 
manche Duisburger noch unbekannt, 
aber interessant und zukunftsweisend 
sind: von Hochfeld nach Hüttenheim, 
dazwischen der Rheinpark, der Wald­
friedhof und die Rheinpromenade. Zu­
rück führt die Tour durch wunderschöne 
Grünzüge in Großenbaum und Wedau. 
Wir hören etwas über die – ehemaligen – 
Industriegiganten auf der Strecke, spre­
chen über die Zuwanderung von Südost-
Europäern nach Duisburg und sehen 
Aktivitäten zur Internationalen Garten­
schau (IGA) 2027.

Kurze Inputs an 12 Stationen machen auf 
den ersten 18 Kilometern neugierig. Der 
Rückweg (ca. 12 km) ist geprägt durch 
entspanntes Radeln im Grünen. Die ge­
samte Strecke dauert ca. 5 1/2 Stunden 
und beträgt insgesamt ca. 30 km.  

MIT DEM RAD DURCH MARXLOH  
UND BRUCKHAUSEN

Die beiden Tourenleiter zeigen Ihnen den 
Duisburger Norden. Per Fahrrad erkun­
den Sie (un)bekannte Quartiere, Indus­
trielandschaften und grüne Pfade, Orte 
des Alltags, der Bildung und Spiritualität. 
Von der Alten Emscher und dem Oberhof 
in Beeck vorbei an Thyssenkrupp-Hoch­

Ein „Mittags-Picknick“ (Selbstver­
pflegung) ist vorgesehen. 

Informationen zur Tour gibt es bei  
Rolf Winkler: Tel.: 0157 541 72 173, 
E-Mail: r.d.winkler@web.de 

So, 04.05., 11:00 - 16:30 Uhr
Rolf Winkler / Judith Crichton
Treffpunkt: Theater am Marientor,  
Plessingstr. 20, Stadtmitte
SR6724, 10 EUR

So, 06.07., 11:00 - 16:30 Uhr
Rolf Winkler / Judith Crichton
Treffpunkt: Theater am Marientor,  
Plessingstr. 20, Stadtmitte
SR6725, 10 EUR, vorh

öfen in Bruckhausen über die Braut­
modenmeile in Marxloh und die Jupp­
kolonie in Hamborn, von Moscheen über 
den Campus Marxloh bis hin zur Abtei 
Hamborn schauen Sie in und hinter 
Kulissen:  
⦁	� Kann der grüne Umbau bei Thyssen­

Krupp mitten n der Krise der Stahl­
industrie gelingen? 

⦁	� Warum ist die Integration von Migran­
ten oft schwierig – ist sie dennoch 
möglich? 

⦁	� Gibt es Lebensqualität, Zukunftspo- 
tentiale und Orte der Identität im 
Duisburger Norden – trotz alledem?

Durch Stopps an 14 Stationen macht die 
18 km lange Tour neugierig auf die span­
nende Region. Die etwa viereinhalbstün­
dige Tour ist interessant für alle, die ihre 
Stadt besser oder von einer anderen Seite 
kennenlernen möchten. Eine Pause mit 
Selbstverpflegung ist vorgesehen.

Tourenleitung: Judith Chrichton,  
Rolf Winkler, Mobil: 0157 541 72 173, 
Mail: r.d.winkler@web.de

Sa, 10.05., 11:00 - 15:30 Uhr
Judith Chrichton, Rolf Winkler
Treffpunkt: Landschaftspark Nord - Haupt­
eingang, Emscherstr. 71, Duisburg-Hamborn
NR6722, 10 EUR

Sa, 28.06., 11:00 - 15:30 Uhr
Judith Chrichton, Rolf Winkler
Treffpunkt: Landschaftspark Nord - Haupt­
eingang, Emscherstr. 71, Duisburg-Hamborn
NR6721, 10 EUR

Bitte beachten für alle Rad-Exkursionen: Denken Sie an wetterfeste Kleidung. Die Teil- 
nahme erfolgt auf eigene Gefahr und unter Einhaltung der Straßenverkehrsordnung mit dem 
eigenen verkehrssicheren Fahrrad. Das Tragen eines Schutzhelmes wird empfohlen.
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JOUR FIXE: AUF DEN 
BRETTERN, DIE …

Wolfgang Schwarzer und Intendant 
Michael Steindl im Gespräch über das 
kommende aktuelle Schauspielprogramm 
und das Theatertreffen im Rahmen der 
Duisburger Akzente 2025.

Do, 06.02., 17:00 - 18:00 Uhr 
Wolfgang Schwarzer, Michael Steindl
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26, 
Saal, Stadtmitte 
SZ2380, entgeltfrei

K KUNST  I  KULTUR    

KONZERT R.L.MADISON 
“THE FIRST 35 YEARS”

Die Duisburger SoulJazz-Band R.L.Madison 
feiert im Jahr 2025 große Jubiläen und tut 
dies gemeinsam mit der VHS Duisburg 
und der Bezirksverwaltung Hamborn. Das 
erste Konzert der Band  in der VHS, da- 
mals noch in dem alten Gebäude an der 
Königstraße, jährt sich 2025 zum dreißig­
sten Mal. Ebenso lang währt die Zusam- 
menarbeit des Bandgründers Birdy 
Steppuhn mit Master Drummer Annan 
Odametey, beide noch heute dabei. Und 
die Band selbst feiert sogar ihren 35. Ge­
burtstag – eine absolute Rarität in der 
Musikszene. Jedes Bandmitglied ist in 
anderen Formationen selbst Bandleader. 
So vereinen sich auf der Bühne jahrzehn­
telange Spiel- und Bühnenerfahrung mit 
tausenden Auftritten. Und doch klingt die 
Band so frisch wie eh und je, Spielspaß 
und Kommunikation stehen im Mittel­
punkt. Der Stil ist eine Mischung aus Soul, 
Jazz, Funk, Bossa Nova, Blues und packen­
den westafrikanischen Percussion Grooves. 

Gleich zwei Sonderkonzerte gibt 
R.L.Madison im Jubiläumsjahr in der VHS: 
Am 16. Mai bittet die ausgelagerte 
Trommelfraktion zur ‚Percussion 
Discussion 2025‘ und präsentiert ein 
Feuerwerk an Rhythmen und Ideen. 
Besetzung: Birdy Steppuhn – Drums, 
RAV-Drums; Percussion; Annan 
Odametey, Richard Donkor, Lamptey 
Lankai – Percussion

Fr, 16.05., 19:00 – 21:30 Uhr
R.L.Madison Percussion Quartet
VHS im Stadtfenster,  
Steinsche Gasse 26, Stadtmitte
SZ2423, 10 EUR

Am 23. Mai ist die gesamte Band mit 
einer JazzAfrican Party („The First 35 
Years“) zu sehen, belebt alte und neuere 
Jazz Classics, bekannt geworden durch 
John Coltrane, Cal Tjader, McCoy Tyner, 
Milt Jackson, Grant Green, Ahmad Jamal 
oder Ray Brown, mischt das mit dem 
unverwechselbaren, energiegeladenen 
Madison-Sound und sorgt dabei für Spaß 
und Groove. Stillsitzen ist da unmöglich. 
Besetzung: Thomas Käseberg – Saxo­
phon; Thomas Klecha-Fauré – Vibraphon; 

Friedhelm Pottel – Gitarre, Guido Bleck­
mann – Bass; Birdy Steppuhn – Drums, 
Percussion; Annan Odametey, Richard 
Donkor, Lamptey Lankai – Percussion

Nähere Informationen erhalten Sie  
über Fr. Turac unter dem Anschluss:  
0203-283-8452,  
E-Mail: m.turac@stadt-duisburg.de

Fr, 23.05., 19:00 – 21:00 Uhr
JazzAfrican Party
Rathaus Duisburg Hamborn,  
Duisburger Str. 213,  
Hamborn 
NR2424, entgeltfrei

Eine Anmeldung ist 
für beide Konzerte 
erforderlich.
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K KUNST  I  KULTUR    

URBAN SKETCHING

Urban Sketching ist im weiteren Sinne 
visueller Journalismus, denn getreu dem 
Motto „Wir zeigen die Welt, Zeichnung 
für Zeichnung!“ erkunden wir unser 
Umfeld. Es geht hierbei um die kreative 
Auseinandersetzung mit urbaner Archi­
tektur, ihrem Umfeld und den Menschen 
darin sowie das Schaffen von ganz per­
sönlichen Werken. 

Die Workshops sind ausdrücklich offen 
für alle, denn jeder kann zeichnen. 

Praxisorientierung ist Trumpf: In mehre­
ren Einheiten fertigen Sie einzelne selbst­
gewählte Motivzeichnungen an, wobei 
Sie individuell betreut werden – wie bei­
spielsweise Bildausschnitte, Perspektive, 
Komposition, Farbwahl und Zeichen- /
Mal-Techniken gewählt werden. Nach 
jeder Einheit besprechen Sie in der 
Gruppe Ihre angefertigten Werke und 
gehen dabei auf sich ergebende Fragen 
und übergreifende Themen ein.

URBAN SKETCHING: RUND UM 
DIE SYNAGOGE DUISBURG

Das Gelände rund um die Synagoge bie­
tet neben der Synagoge selbst und dem 
Erinnerungsgarten eine Vielzahl von 
Motiven rund um die alte Stadtmauer 
und den Innenhafen.

Sa, 05.04., 10:00 - 16:00 Uhr 
Sascha Gademann
Treffpunkt: Jüdisches Gemeindezentrum, 
Springwall 16, Stadtmitte
37 EUR (erm.: 28/19/17) 
SZ2841, 37 EUR

 
URBAN SKETCHING IM  
DUISBURGER CONTAINERHAFEN

SOMMERAKADEMIE

Von alten Quartieren über Werften, 
Kohlehalden bis hin zu neuen 
Containerstraßen bietet dieses Umfeld 
viele Möglichkeiten der Motivwahl.

Sa, 24.05., 10:00 - 16:00 Uhr 
Sascha Gademann
Treffpunkt: Duisport,  
Alte Ruhrorter Str. 42-52, Ruhrort
WZ2842, 37 EUR  

Für alle Urban Sketching Workshops  
bitte mitbringen:  
Beispielsweise Skizzenbuch, Zeichenblock, 
Blei-, Bunt- und Kohlestifte, Fasermaler 
sowie bei Bedarf Aquarellfarben.URBAN SKETCHING:  

LANDSCHAFTSPARK NORD

SOMMERAKADEMIE

Alte Industriekulissen, Gebäude, die zu 
Konzerthallen wurden, eine üppige 
Vegetation, Kletterwände und vieles 
mehr hat dieser Park zu bieten, der 
Menschen aus aller Welt anlockt.

So, 08.06., 10:00 - 16:00 Uhr 
Sascha Gademann
Treffpunkt: Haupteingang Landschaftspark 
Nord an der Fahrradstation, Emscherstr. 71, 
47119 Duisburg, Hamborn
SZ2843, 37 EUR

URBAN SKETCHING RUND UM 
DEN KÖNIG-HEINRICH-PLATZ

SOMMERAKADEMIE

Streetart, geschäftiges Treiben, CityPalais, 
Forum, Theater und der König-Heinrich-
Platz selbst eigenen sich hervorragend, 
um ungewöhnliche Motive zu finden 
oder zu kombinieren.

Sa, 09.08., 10:00 - 16:00 Uhr 
Sascha Gademann
Theater Duisburg, Neckarstr. 1, Stadtmitte
SZ2844, 37 EUR18 19



K KUNST  I  KULTUR    

DUISBURG – AQUARELLWORKSHOP

SOMMERAKADEMIE

Unsere Stadt bietet wunderschöne 
Motive für die Aquarellmalerei – seien es 
Landschaften, Gebäude, Brücken und 
anderes. Wir werden an diesem Tag in 
diese Schönheiten eintauchen. Vorlagen 
können eigene Fotos sein, aber es liegen 
auch eine Vielzahl von malenswerten 
Aufnahmen von Duisburg bereit. 

Ganz nebenher wird über Farbauswahl, 
Papier, Perspektive und diverse Techniken 

gesprochen. Wichtig ist der Austausch 
der Teilnehmenden untereinander, weil 
dieser evtl. den Blickwinkel auf andere 
kreative Anregungen lenken kann.

Teilnahmevoraussetzung: 
Grundkenntnisse Aquarelltechnik, z.B. 
SR2819.

Sa, 05.07., 10:00 - 17:00 Uhr
Gabriele Petrick
VHS FABRIK, Steinsche Gasse 32a,  
Stadtmitte
SZ2822, 32 EUR

BÜRGERSTAMMTISCH 
ENERGIEWENDE

Unsere energietechnische Zukunft muss 
„erneuerbar“ sein.

Erneuerbare Energien sind einfach die  
klimafreundlichsten. Mit diesem Anspruch 
kommt der Energiestammtisch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich für 
Fragen des Klimaschutzes, der klima­
freundlichen Energieerzeugung und der 
Elektromobilität interessieren, einmal im 
Monat zusammen. 

Er dient dem Erfahrungsaustausch, als 
Entscheidungshilfe und Ort der Begeg­
nung und Bestärkung – und damit als 
Impulsgeber für Bewusstseinsbildung  
und Weiterentwicklung im Bereich 
Energie und Klimaschutz. 

	    di 4x, 01.04.-01.07.  
	       jeweils 19:00 - 21:00 Uhr 
	               Johannes Hegmans 
	                 VHS im Stadtfenster,  
		    Steinsche Gasse 26, 	
		    Stadtmitte 
		     SZ1222,  
		        entgeltfrei

B BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG – POLITISCHE BILDUNG   

ARBEITSKREIS BAUERNGARTEN 
ALT-HAMBORN 

Gestaltung und Pflege des Bauerngartens 
in Alt-Hamborn. Eine Kooperation  
zwischen Volkshochschule Duisburg  
und Quartiersbüro Stark im Norden 

Seit vielen Jahrzehnten engagieren sich 
Duisburger Bürgerinnen und Bürger ge­
meinsam mit der VHS Duisburg dafür,  
mehr Vielfalt in Gärten und in das städti­
sche Grün zu bringen, wie z.B. im Bota­
nischen Garten Duissern. Wenn Sie Lust  
und Interesse haben, den Arbeitskreis 
Bauerngarten in Alt-Hamborn zu unter­
stützen, melden Sie sich gerne bei uns. 
Gartenliebhaber und Naturinteressierte sind 
herzlich eingeladen, sich aktiv einzubringen.

Information und Beratung: 
Marissa Turac, VHS Duisburg 
Tel.: 0203 283-3220 / 8452 
E-Mail: m.turac@stadt-duisburg.de

Sophie Urrigshardt, Stark im Norden, 
Quartiersbüro Hamborn 
E-Mail: urrigshardt@du-starkimnorden.de

NR1225, entgeltfrei
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RES PUBLICA – STADTVERWALTUNG 
IM GESPRÄCH: DUISBURG STARTET 
DURCH – MILLIARDEN-SCHULDEN 
WEG, DIE ZUKUNFT IM VISIER!

Ein historischer Moment für Duisburg. 
Mit der Tilgung von 1 Milliarde Euro 
Schulden hat die Stadt endlich die finan­
ziellen Fesseln gesprengt. Jetzt heißt  
es volle Fahrt voraus für mutige Investi- 
tionen: Gute Infrastruktur durch bessere 
Straßen und mehr ÖPNV | Mehr Personal 
für Sicherheit und Sauberkeit | Moderne 
KiTas und Schulen | Abschaffung der 
OGATA-Gebühren | Senkung der KiTa-
Gebühren | Senkung der Grund- und 
Gewerbesteuern. „Duisburg ist bereit für 
mehr. Packen wir’s an!“, sagt Duisburgs 
Oberbürgermeister Sören Link. 

Mo, 10.02., 20:00 - 21:30 Uhr
Oberbürgermeister Sören Link
VHS im Stadtfenster,  
Steinsche Gasse 26, Stadtmitte 
SZ1102, entgeltfrei

KOMMUNALPOLITISCHE WERKSTATT

Sie erhalten einen Überblick über die 
gesetzlichen Grundlagen des kommunal­
politischen Handelns, über die Arbeits­
weise der politischen Gremien und die 
Organisationsstruktur der Stadt Duisburg. 
Die Teilnehmenden werden in das Rats­
informationssystem eingeführt und ler­
nen die Einsatzmöglichkeiten dieser 
„Informationsquelle“ für sich zu nutzen. 

Geplant ist auch der gemeinsame Besuch 
offizieller Sitzungen eines Ausschusses, 
einer Bezirksvertretung und des Rates  

der Stadt. Diese Sitzungen finden in der 
Regel nicht mittwochs statt und begin­
nen früher als die normalen Kurstage.

Ziel ist es, Transparenz zu schaffen im 
Hinblick auf Meinungsbildungs- und 
Entscheidungsprozesse auf kommunaler 
Ebene. Begleitmaterial unter der Lern­
plattform vhs.cloud.

Mi 13x, 29.01.-14.05., 18:00 - 19:30 Uhr 
David Bieber, Josip Sosic
VHS im Stadtfenster,  
Steinsche Gasse 26, Stadtmitte 
SZ1152, entgeltfrei,  
Teilnahmevoraussetzung:  
Besitz einer VHS-Karte
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DUISBURG IM BILDE

Eine Kooperation von VHS und 
Duisburger Filmwoche

Dieses Programm von der Duisburger 
Filmwoche und VHS widmet sich seit 
2022 dokumentarischen Duisburger 
Stadtgeschichten. Die gemeinsam ent-
wickelte Filmreihe DUISBURG IM BILDE  
in Kooperation mit dem Kino filmforum 
geht seit Januar 2025 weiter. Es werden 
Dokumentarfilme aus früheren Program­
men des Festivals gezeigt, die die Hei­
matstadt der Filmwoche und ihre Be­
wohnerinnen und Bewohnner sowie 
umliegende Städte oder nach wie vor 
relevante Themen in den Mittelpunkt 
stellen. Im Anschluss findet ein Publi­
kumsgespräch mit Filmemacherinnen  
und Filmemachern und Zeitzeuginnen 
und Zeitzeugen statt. 

Karten gibt es an der Kasse des filmfo­
rums, Dellplatz, Stadtmitte oder online 
über das filmforum. Weitere Informa­
tionen finden Sie auf unserer Webseite.

Die Termine standen bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Sie können Sie 
unter 0203 283-4157 erfragen.

F FILM UND FOTOGRAFIEB BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG – POLITISCHE BILDUNG   

POLIZEI ERLÄUTERT KRIMINALITÄTS-
ENTWICKLUNG IN DUISBURG

In jedem Frühjahr veröffentlicht die 
Polizei die sogenannte Kriminalitäts­
statistik für das abgelaufene Kalender­
jahr. Die Zahlen zur Entwicklung der 
Kriminalität werden üblicherweise von 
den Medien aufgegriffen und der breiten 
Öffentlichkeit bekannt gegeben. Wir 
möchten an die durch die Corona-Pande­
mie unterbrochene Tradition anknüpfen 
und in bewährter Zusammenarbeit der 
Duisburger Polizei mit der Volkshoch­
schule Duisburg, diese Statistik interes­
sierten Bürgerinnen und Bürgern im 
Rahmen einer Vortragsveranstaltung 
etwas ausführlicher vorstellen. Der Lei­
tende Kriminaldirektor Christian Voß­
kühler wird die Zahlen erläutern und 
steht anschließend für Fragen zur Ver­
fügung.

Mo, 07.04., 20:00 - 21:30 Uhr
Christian Voßkühler
VHS im Stadtfenster,  
Steinsche Gasse 26, Stadtmitte 
SZ1118, entgeltfrei

NETZWERK LUFTQUALITÄT – MIT-
EINANDER INS GESPRÄCH KOMMEN 

Kooperation mit dem Umweltamt 

Wie können innovative Messsysteme zur 
Erfassung der Luftqualität beitragen? 
Unter dieser Fragestellung lud das Um­
weltamt zusammen mit der VHS der 
Stadt Duisburg im Dezember 2017 Duis­
burgerinnen und Duisburger ein, sich an 
einem Messprojekt zu beteiligen, mit dem 
die Luftqualität durch eigene Messungen 
ermittelt und die Ergebnisse auf eine 
Plattform im Internet hochgeladen wur­
den (Citizen Science). Auf diese Weise 
soll die Informationslage zur Luftbelas­
tung verbessert und eine grobe Übersicht 
zur Feinstaubbelastung im gesamten 
Stadtgebiet Duisburg gewonnen werden. 

Die Teilnehmenden dieser Runde können 
Fragen stellen bzw. sich mit anderen 
Interessierten und Messstationsbetreibern 
austauschen. 

Do, 26.06., 18:30 - 21:00 Uhr 
Peter Heise 
VHS im Stadtfenster,  
Steinsche Gasse 26, Stadtmitte 
SZ1226, entgeltfrei24 25



DAS LESEN ALTER HANDSCHRIFTEN

Wer sich für Geschichte interessiert, vor 
allem für Heimat- und Familiengeschich­
te, kann sich bei seinen Recherchen meist 
nicht allein auf Bücher und gedruckte 
Quellen stützen. Wichtige und spezielle 
Informationen lassen sich oft nur aus 
handschriftlichen Unterlagen ermitteln. 
Ob es um Privatbriefe, um Tagebücher, 
um Chroniken, Urkunden oder Akten im 
Archiv geht – viele dieser Quellen liegen 
bis weit ins 20. Jahrhundert nur in hand­
schriftlicher Form vor. Um diese Quellen 
nutzen zu können, muss man in der Lage 
sein, ältere Handschriften zu lesen. 
Insbesondere die Lektüre der (alt-)deut­
schen Handschrift, vielfach irrtümlich und 
vereinfachend als „Sütterlin“ bezeichnet, 
verlangt einige Kenntnis und vor allem 
Erfahrung, zumal sich das Bild der deut­
schen Handschrift über die Jahrhunderte 
nicht unwesentlich verändert hat.

Der Kurs wird anhand ausgewählter 
Quellenbeispiele aus dem Stadtarchiv 
Duisburg in die Geschichte der deutschen 
Handschrift einführen. Gemeinsam wer­
den Texte aus unterschiedlichen Epochen 

(17. bis 20. Jahrhundert) gelesen und 
Hilfsmittel zur Transkription vorgestellt. 
Die Beispiele konzentrieren sich auf die 
Heimat- und Familienforschung; der Kurs 
richtet sich aber durchaus auch an Stu­
dierende und andere historisch Interes­
sierte, die Quellenarbeit im Archiv be­
treiben wollen.

Di 4x, 25.03.-13.05., 18:00 - 19:30 Uhr 
Dr. Andreas Pilger
Stadtarchiv, Karmelplatz 5, Stadtmitte
SZ3845, 22 EUR

VERANSTALTUNG DATUM KURS-NR. SEITE

JANUAR KOMMUNALPOLITISCHE WERKSTATT AB. 29.01. SZ1152 22

DUISBURG IM BILDE – DUISBURGER FILMWOCHE AB. JAN. 25

FEBRUAR JOUR FIXE: AUF DEN BRETTERN, DIE ... 06.02. SZ2380 16

RES PUBLICA – STADTVERWALTUNG IM GESPRÄCH 10.02. SZ1102 23

ORDENSHAUS, DANN UNIVERSITÄTSGEBÄUDE, JETZT VOLKSHOCHSCHULE 12.02. SZ1301 3

MÄRZ BIOTOPE IN DUISBURG AB MÄRZ 12

MARITIME FACKELRUNDE „HAFENMUND“ 21.03. WR2343 4

FÜHRUNG DURCH DAS RECYCLINGZENTRUM NORD 22.03. NR1268 8

DAS LESEN ALTER HANDSCHRIFTEN 25.03. SZ3845 26

RUHRORT UND DER HAFEN 30.03. WR2345 4

APRIL BÜRGERSTAMMTISCH ENERGIEWENDE AB APRIL SZ1222 21

LATERNENANZÜNDER-FÜHRUNG DURCH DAS ABENDLICHE RUHRORT 04.04. WR2344 5

URBAN SKETCHING: RUND UM DIE SYNAGOGE DUISBURG 05.04. SZ2841 18

POLIZEI ERLÄUTERT KRIMINALITÄTS-ENTWICKLUNG IN DUISBURG 07.04. SZ1118 24

WERKSFÜHRUNG BEI HKM IN DUISBURG 08.04. SR1374 8

EXKURSION ZUR SCHÄFEREI 26.04. SR1241 9

DIE KIRCHE ST. NORBERT IM DICHTERVIERTEL 30.04. NR1370 6

MAI RADTOUR DURCH DEN DUISBURGER SÜDEN: RHEINUFER-TOUR 04.05. SR6724 14

ORDENSHAUS, DANN UNIVERSITÄTSGEBÄUDE, JETZT VOLKSHOCHSCHULE 07.05. SZ1302 3

MIT DEM RAD DURCH MARXLOH UND BRUCKHAUSEN 10.05. NR6722 15

FÜHRUNG DURCH DAS MUSEUM ST. LAURENTIUS 13.05. WR2340 10

KONZERT R.L.MADISON PERCUSSION 16.05. SZ2423 16

BRAUEREIBESICHTIGUNG IN DUISBURG BEECK 20.05. NR1372 10

KONZERT R.L.MADISON JAZZAFRICAN PARTY 23.05. NR2424 16

URBAN SKETCHING IM DUISBURGER CONTAINERHAFEN 24.05. WZ2842 18

JUNI DAS KRIEGSENDE IN HAMBORN A. R. VOR 80 JAHREN 04.06. NR1371 6

URBAN SKETCHING: LANDSCHAFTSPARK NORD 08.06. SZ2843 17

FÜHRUNG AUF DER HALDE ROCKELSBERG 14.06. WZ1253 13

NETZWERK LUFTQUALITÄT – MIT-EINANDER INS GESPRÄCH KOMMEN 26.06. SZ1226 24

MIT DEM RAD DURCH MARXLOH UND BRUCKHAUSEN 28.06. NR6721 15

JULI DUISBURG – AQUARELLWORKSHOP 05.07. SZ2822 20

RADTOUR DURCH DEN DUISBURGER SÜDEN: RHEINUFER-TOUR 06.07. SR6725 14

AUGUST URBAN SKETCHING RUND UM DEN KÖNIG-HEINRICH-PLATZ 09.08. SZ2844 19

ARBEITSKREIS BAUERNGARTEN ALT-HAMBORN NR1225 2126

S SONSTIGES



Dezernat für Bildung, Arbeit und Soziales  
Volkshochschule der Stadt Duisburg 
Steinsche Gasse 26 · 47049 Duisburg 
vhs@stadt-duisburg.de 
www.vhs-duisburg.de

Ansprechpartnerin:

Dr. Claudia Kleinert 
Tel:	0203/283-4157	
c.kleinert@stadt-duisburg.de 

facebook.com/vhs.duisburg  

x.com/VHSDUISBURG  

instagram.com/vhs_duisburg D
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